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 BACHELOR- / MASTERARBEIT  

 

Untersuchungen zur Wärmedämmung von 

Bauteilen aus Gradientenbeton 

 

 

Die Gradierung von Betonbauteilen ermöglicht es, die innere Struktur 

eines Bauteils entsprechend vorherrschender Anforderungen zu opti-

mieren. Durch den Einsatz von mineralischen Leichtzuschlägen und 

mineralischen Hohlkörpern wird die Bauteilmasse signifikant reduziert, 

eingesetztes Material homogener ausgenutzt und bauphysikalische Ei-

genschaften verändert. Darüber hinaus bieten gradierte Betonbauteile 

nicht nur Vorteile beim Recycling aufgrund des mineralisch sortenrei-

nen Baustoffs, sondern sie eröffnen die Möglichkeit synthetische 

Wärmedämmverbundsysteme (WDVS) zu ersetzen. 

 

Die Energieeinsparverordnung (EnEV) definiert Ziele für den Mindest-

wärmeschutz, welcher maßgeblich über die flächigen Bauteile der Ge-

bäudehülle beeinflusst wird. Ziel der EnEV ist es, den Energiebedarf für 

die Gebäudekonditionierung und die damit verbundenen Emissionen 

signifikant zu reduzieren und gleichzeitig den Nutzerkomfort zu stei-

gern. Vorarbeiten versprechen eine Gewichtsreduktion gegenüber 

herkömmlichen Massivwänden mit WDVS von rund 60 %, bei 

gleicher Leistungsfähigkeit. 

 

Offene Fragestellungen betreffen die Bestimmung von Wärmedurch-

gangswiderständen auf Bauteilebene und deren Validierung durch 

numerische und physische Versuche. Hierzu kann auf Vorarbeiten am 

ILEK zurückgegriffen und diese ergänzt werden. In Zusammenarbeit 

mit der Materialprüfungsanstalt (MPA) werden Versuche an vollmaß-

stäblichen Scheiben- und Plattenelementen sowie Prüfkörpern für Ma-

terialversuche experimentell durchgeführt und Zusammenhänge dar-

gestellt. 

Im Rahmen dieser Abschlussarbeit werden Sie interdisziplinär sowohl 

theoretisch als auch praktisch arbeiten. Selbstverständlich wird zu Be-

ginn der Arbeit ein Zeitraum zur Qualifizierung gewährt. Der Umfang 

der Arbeit kann individuell mit den Betreuern festgelegt werden. 
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Temperaturprofil der Gradientenbetonplatte nach 
30 Minuten Brandeinwirkung mit Angabe der 
Knotentemperatur in °C. 
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